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Description
Cammer liegt im brandenburgischen Landkreis Potsdam-Mittelmark, südwestlich der Stadt
Brandenburg und östlich von Golzow (vgl. V 4932 Kb). Seit 2002 gehört Cammer durch
freiwilligen Zusammenschluss mit der Gemeinde Damelang-Freienthal zur Gemeinde
Planebruch; im gleichen Jahr kam noch die Gemeinde Oberjünne hinzu. Planebruch und
Golzow wiederum gehören neben vier weiteren Gemeinden zum Amt Brück. Cammer
feierte 2008 offiziell seine 675-Jahrfeier. Leider blieb unerwähnt, worauf sich das bezieht -
Gründung oder Ersterwähnung. Das gleichnamige Gut war seit 1614 im Besitz der
altmärkischen Adelsfamilie von Broesigke und blieb es bis zum Jahre 1852. Begründer der
Familienlinie der Broesickes auf Cammer wurde Friedrich von Broesigke (1731-1790),
Domherr zu Magdeburg, der 1761 nach dem Tod des Vaters das Gut übernahm. Über dessen
ältesten Sohn Friedrich von Broesigke (1762-1838) gelangte das Gut Cammer an den Enkel
Albert von Broesigke (1797–1867). Dieser war es, der nach einem Brand, bei dem das alte
Wohnhaus samt den Wirtschaftsgebäuden zerstört wurde, 1829 das auf der Lithographie
abgebildete, klassizistische Gutshaus errichten ließ. Der schlichte Putzbau besaß 13 Achsen
und ein Krüppelwalmdach mit Fledermausgauben. In der Mitte erhob sich oberhalb einer
Freitreppe ein dreiachsiger Portikus mit toskanischen Pfeilern und Giebeldreieck. Obwohl
das Gutshaus den Krieg überstand, wurde es 1949/50 abgerissen und später auf seiner Fläche
ein Kinderspielplatz angelegt. Der 12 Hektar große Gutspark verfügt noch immer über einen
umfangreichen Altbaumbestand mit zahlreichen Teichen, Inseln und Brücken. Ebenfalls sind
noch das Forst- und Gartenhaus, der Eiskeller und der Pferdestall erhalten. Die Anlage ist
allerdings seit Jahren in ihrem Bestand akut gefährdet. [Thomas Sander]

bez.: o.l.: Provinz Brandenburg.; o.m.: Regierungs-Bezirk Potsdam.; o.r.: Kreis Zauche-Belzig.;
u.l.: Nach ein. Orig.-Aufn. v. Th. Hennicke, ausgef. v. Th. Hartmann, Druck b. Winkelmann &
Söhne.; u.m.: Cammer.; u.r.: Verlag v. Alexander Duncker, Königl. Hofbuchhändler, Berlin

Basic data
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Material/Technique: Lithographie auf weißem Papier
Measurements: 28,7 x 38,7 cm
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Keywords
• Classicism
• Graphics
• Manor house

Literature
• Duncker, Alexander (1859/60): Die ländlichen Wohnsitze, Schlösser und Residenzen der

ritterschaftlichen Grundbesitzer in der preußischen Monarchie (…). Berlin
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